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In dem Bemühen, den Klimawandel einzudämmen und sich an seine Aus-

wirkungen anzupassen (indem die Böden besser gegen Trockenheit oder 

Erosionsprozesse gewappnet werden), bietet die Einarbeitung von 

Holzhackschnitzeln in die Böden ein Potenzial. 10 T/ha Holzhackschnitzel 

ermöglichen etwa 5,1 T/ha an gebundenen CO2-Äquivalenten (in 5 Jah-

ren). Diese Behandlung hat viele Vorteile, insbesondere wenn die Häcksel 

aus der Region stammen (Schnittgut von Hecken/Landschaftselementen 

oder Niederwald von nahe gelegenen Parzellen). Die Zerkleinerung und 

oberflächliche Einarbeitung (5-10 cm) an Ort und Stelle ist eine effiziente 

Technik zur Beseitigung der Schnittreste und verbessert gleichzeitig viele 

wichtige Bodenfunktionen. Bei der Verwendung von Hackschnitzeln für 

landwirtschaftliche Böden sind einige Aspekte zu beachten:  

- In der Regel wird diese Behandlung im Herbst kurz nach der Ernte durch-

geführt (auf diese Weise wird eine mögliche Nitratauswaschung während 

des Winters verhindert, da der überschüssige Stickstoff gebunden wird). 
- Das niedrige C/N-Verhältnis in Holzhackschnitzeln erfordert anfangs zu-

sätzlichen Stickstoff für den bakteriellen Zersetzungsprozess, der zu einer 

vorübergehenden Immobilisierung von Stickstoff führt (dies könnte durch 

den Anbau von Leguminosen nach der Ausbringung erleichtert werden). 

- Nachdem die Zersetzung in ihre stabile Phase eingetreten ist (in der Re-

gel nach 1 Jahr), helfen "Dauerhumus"-Partikel bei der Speicherung und 

Verfügbarkeit von Nährstoffen und kommen dem Bodenleben zugute. 

- Schwere (lehmige) oder sandige Böden profitieren besonders von dieser 

Behandlung, da die Infiltrationsrate und die Wasserspeicherkapazität 

erhöht und das Verdichtungsrisiko gemindert wird. 

- Die Gehölze, die das Häckselgut liefern, nehmen Nährstoffe aus tieferen 

Bodenschichten (die von flach wurzelnden Pflanzen nicht erreicht werden 

können) in ihre Biomasse auf und machen sie durch Zersetzung für die 

Nahrungspflanzen verfügbar. 

- Die Behandlung könnte alle 5 Jahre wiederholt werden, je nach Boden-

qualität, Fruchtfolge und Verfügbarkeit von Hackschnitzeln. 

Verwendung von Hackschnitzeln zur Erhöhung des Ge-

halts an organischer Substanz im Boden - Speicherung 

von CO2 und Verbesserung der Bodeneigenschaften 
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Unser Partner Boerennatuur Vlaanderen erprobt die Ausbringung von Hackschnitzeln mit Bauerngruppen in 

Flandern mit vielversprechenden Ergebnissen. Als wirksames Mittel zur Schließung regionaler/lokaler Produk-

tionskreisläufe bei gleichzeitiger Erzielung der oben genannten Vorteile könnte diese Maßnahme auch für 

politische Entscheidungsträger von Interesse sein, um Strategien zur Eindämmung des Klimawandels und zur 

Anpassung an diesen zu fördern. 

Superficial incorporation of wood shreds © Boerennatuur Vlaanderen 
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